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7 27. März 2009

Amtliches

Alte Ansichten
aus unserer Gemeinde

In der Hirschdorfer Straße 19 befand sich
die im Jahre 1899 erbaute Genossenschafts-
käserei der Laubener Bauern. Nach dem
Krieg war der Bauhof der Gemeinde Lauben
hier untergebracht. Im Jahre 1987 erfolgte
der Abbruch der Käserei, um dem Neubau
der Stadtsparkasse Kempten zu weichen.

Information der Schule
Die Schuleinschreibung an der Volksschule Lauben für das
Schuljahr 2009/2010 findet am Dienstag, 21. April, in der Zeit von
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt. Anmeldepflichtig sind alle Kinder,
die bis zum 30. November 2009 das sechste Lebensjahr voll-
endet haben und noch keine Schule besuchen. Ebenso Kinder,
die im letzten Schuljahr zurückgestellt wurden oder zurück-
getreten sind.
Für Kinder, die im Oktober oder November 2003 geboren sind,
haben Sie eine Rücktrittsmöglichkeit. Sie können formlos, ohne
Angabe von Gründen, beantragen, dass Ihr Kind erst zum
nächsten Einschulungstermin, d.h. zum Schuljahr 2010/2011
eingeschult wird. Diese Entscheidung sollte spätestens bis
zum 15. Mai 2009 getroffen werden. Eine vorzeitige Einschu-
lung ist für alle Kinder möglich, die in der Zeit vom 1. Dezember
bis 31. Dezember 2009 das 6. Lebensjahr vollenden.
Bringen Sie bitte zur Anmeldung die Geburtsurkunde, die Be-
stätigung der bereits durchgeführten U9-Untersuchung, sowie
den Nachweis des Seh- und Hörtestes (durchgeführt im Kin-
dergarten vom Gesundheitsamt) mit.

Gemeindliches Hallenbad
Ab Montag, 6. April, ist das gemeindliche Hallenbad voraus-
sichtlich bis Anfang Oktober 2009 geschlossen.

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Die Bücherei der Gemeinde Lauben ist von Montag, 6. April,
bis Freitag, 17. April, geschlossen. Ab Dienstag, 21. April, gel-
ten dann wieder die üblichen Öffnungszeiten.

Europawahl am Sonntag, 7. Juni 2009
Für die Europawahl am 7. Juni werden noch dringend
Wahlhelfer gesucht. Interessierte melden sich bitte bei
Frau Klaus, Tel. 0 83 74 / 58 2211. Sollten sich nicht ge-
nügend freiwillige Helfer melden, ist die Gemeindever-
waltung gezwungen, Wahlhelfer/-innen zu verpflichten.

Abkehren der Gehwege von winterlichem Streugut
Unsere Bauhofmitarbeiter werden ab Montag, 6. April, die öffent-
lichen Straßen und Wege mit der Kehrmaschine vom winter-
lichen Streugut befreien. Alle Bürgerinnen und Bürger werden
gebeten, den auf den Gehwegen liegenden Splitt etc. bis zu
diesem Zeitpunkt auf die Straße zu kehren.

Blaue Papiertonne  –  Abfuhrtermine 2009
Im Jahr 2009 wird die »Blaue Tonne« an folgenden Terminen
geleert: Samstag, 11. April; Freitag, 8. Mai; Samstag, 6. Juni;
Freitag, 3. Juli; Freitag, 31. Juli; Freitag, 28. August; Freitag,
25. September; Freitag, 23. Oktober; Freitag, 20. November;
Freitag, 18. Dezember. Den Abfuhrplan 2009 finden Sie auf der
Internetseite des ZAK www.zak-kempten.de.

eza-Energieberatung im Rathaus in Heising
Informationen zum Thema »Energiesparen« gibt es bei Ihrem
eza-Energieberater Werner Wolf, jeden Donnerstag von 17.00 –
18.00 Uhr, im Rathaus in Heising sowie im Internet unter www.
eza-allgaeu.de. Für die Beratung im Rathaus bitten wir um
Anmeldung unter Telefon 08374/ 58 22-14.
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� Freitag, 27. März, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die Welt
bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum
in Heising. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Montag, 30. März, 20.00 Uhr, Probe der Sing- und Musik-
gruppe »Amabile« im Pfarrzentrum Lauben

� Donnerstag, 2. April, 15.30–17.00 Uhr, in der Schule bzw.
im Waldspielplatz, Kreativwerkstatt für 8- bis 12-Jährige

� Donnerstag, 2. April, 19.30 Uhr, Jahresversammlung
der Tennisabteilung des TSV Heising im »Birkenmoos«

� Donnerstag, 2. April, 20.00 Uhr, »Raum der Stille« bei Fam.
Hackenberg, Lauben. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Freitag, 3. April, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die Welt
bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum
in Heising. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Freitag, 3. April, 18.00 Uhr, Ministrantenkegeln
im »Birkenmoos«. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

� Freitag, 3. April, 20.00 Uhr, Monatsversammlung
der Theatergruppe Lauben im Gasthaus »Löwen«

� Montag, 6. April, 20.00 Uhr, Probe der Sing- und
Musikgruppe »Amabile« im Pfarrzentrum Lauben

� Dienstag, 7. April, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag im
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

� Dienstag, 7. April, 18.30 Uhr, Ostereierschießen der
Schützengesellschaft Lauben-Heising im »Birkenmoos«,
Schützenstüble

� Dienstag, 7. April, 19.00 Uhr, Stammtisch der Ski- und
Radabteilung des TSV Heising im »Birkenmoos«

� Karfreitag, 10. April, 10.30 Uhr, Kinderkirchenkreuzweg
im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

� Karfreitag, 10. April, 18.00 Uhr, Spieleabend der KLJB
im Landjugendheim

� Donnerstag, 16. April, 13.30 Uhr, Vortrag »Lebensziel Glück-
lichsein – durch Loslassen und Vergeben« im Pfarrzentrum
Lauben. Veranstalter: Landfrauen

� Freitag, 17. April, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die Welt
bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum
in Heising. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Freitag, 17. April, 19.30 Uhr, Hausmusikabend mit Markus
Noichl bei Fam. Hackenberg, Lauben.
Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Samstag, 18. April, 14.00 Uhr, Jahreshauptversammlung
des VdK im »Birkenmoos«

Termine

Kreativwerkstatt
Hallo Kinder, werkelt und bastelt ihr gerne, dann seid ihr bei
uns genau richtig! Ostern steht schon fast vor der Tür und wir
wollen mit euch Hasen aus Holzresten »zimmern«. Die Hasen
finden in eurem Garten, vor der Haustüre oder auch in der
Wohnung Platz. Ein paar Hasen wollen wir auch für euren
Spielplatz im Wald herstellen.
Seid ihr zwischen 8 und 12 Jahre alt und habt am Donnerstag,
2. April, von 15.30–17.00 Uhr Zeit, dann kommt in die Schule
nach Lauben oder bei trockenem Wetter gleich in den Wald.
Bitte mitbringen: 2,– Euro Unkostenbeitrag und Holzreste, falls
vorhanden. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. Bis bald !

Claudia Albrecht, Nina Thierer und Iris Ertelt-Jüttner

»Jugend kann die Welt bewegen!«
Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum in Heising,
jeden Freitag von 16.00–19.00 Uhr. Kreatives: Wir entwickeln
ein Gesellschaftsspiel. Sozial: Wir entdecken Freude, Zuver-
sicht und Durchhaltevermögen. Umwelt: CO2-Projekt Lauben.
Anmeldung bei Angela Natau, Telefon 63 48 oder Julian und
Joschi Hackenberg, Telefon 2 52 87. Eingeladen sind selbst-
verständlich  alle Jugendlichen in Lauben und Umgebung.
Veranstalter: Bahái-Forum Lauben.

Jugendarbeit

Schule und Kindergarten

Volksschule Lauben
Besuch des Skifliegens der Klassen 4a und 4b
Wie schon im Vorjahr so besuchten auch in diesem Winter die
4. Klassen der Volksschule Lauben das Skifliegen in Oberstdorf.
Mit ihren Lehrkräften und einigen Eltern, die sich freundlicher-
weise als Begleitpersonen zur Verfügung stellten, erlebten die
Schüler einen tollen Nachmittag an der Heini-Klopfer-Schanze.
Schon die gewaltigen Ausmaße der Schanze machten auf die
Besucher riesigen Eindruck. Als auch noch die Weiten der
Springer (Tagesbestweite 218 Meter) vom Feinsten waren,
konnte auch der ständige, leichte Schneefall die tolle Atmos-
phäre nicht mehr stören. Bei der abendlichen Busheimfahrt
hörte man immer wieder: »Das war super! Skifliegen ist gigan-
tisch...« oder so ähnlich.

Aus dem Kindergarten
»So ein Baum, das ist ’ne Wucht« heißt unser Rahmenthema
im Kindergarten. Die größte Wucht ist natürlich unsere alte
Eiche. Aber in unserem Garten sind auch noch viele andere
Bäume, die es zu erkunden gilt. Aus Märchen und Geschichten
kennen die Kinder den Wald eher als etwas Bedrohliches.
Waldspaziergänge sind auch seltener geworden. So bringen
die Kleinen zu diesem Thema recht unterschiedliche Erfahrun-
gen mit, je nachdem ob sie einen Garten haben, viel im Freien
sind, sich in unserer technisierten Welt eher drinnen aufhalten,
oder die Freizeit organisiert verbringen. Ein Baum ist für ein
Kind riesig und wenig fassbar. Deshalb wollen wir alles ganz
genau erforschen: Wie wachsen Blätter und Blüten, wann sind
die Äste plötzlich nicht mehr kahl? Wir lernen die Namen ver-
schiedener Bäume kennen und nutzen unseren kleinen Wald
als Erfahrungsraum. In ihm kann man sich verstecken, die Kin-
der lernen am Hang zu laufen und wir werden mit Schnüren die
verschiedenen Stammumfänge messen.

Dass jeder Baumstamm einzigartig ist zeigt uns die Rinde, die
wiederum Behausung für allerlei Kleintiere ist. Wir werden in
die Stille des Waldes lauschen und dabei bestimmt die Vögel
zwitschern und unseren Buntspecht klopfen hören. Wir wollen
mit den Kindern vielseitige Erfahrungen mit möglichst vielen
Sinnen machen: Beobachten, lauschen, riechen, fühlen und
vielleicht können wir sogar das Steigen der Säfte an einem
Baumstamm hören. Den Kindern soll bewusst werden, dass
man mit der Natur, also auch mit dem Rohstoff Holz, sorgsam
umgehen sollte. Jedes Holzspielzeug war einmal Teil eines
Baumes, alle unsere Möbel und ganz viele andere Dinge, wel-
che die Kinder in ihrem Leben benutzen sind aus Holz. So wer-
den wir uns auf den Weg machen und schauen, wo wir überall
»Holz« begegnen: Das Kreuz in unserer Kirche, die Bänke in
unserer alten Kirche (da treffen wir auch die große Linde), Wippe
und Kletterturm auf dem Spielplatz und das eine oder andere
Ruhebänkchen an den Wegrändern. Wenn der Frühling sich
dann von der richtig sonnigen Seite zeigt, wollen wir natürlich
auch die »weitere« Umgebung erkunden und das eine oder
andere Picknick im Schatten eines großen Baumes machen.

Resi Hafner
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Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 28. März bis 5. April
Sa: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Vorabendmesse für Ermelinde Winzinger
So: PZL: 8.35 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für Luise
Rödle, Josef und Armin Dalla Torre und
Viktoria Müller

Haldenw. 10.30 Uhr 2. Weg-Gottesdienst für die Erstkom-
munikanten. Opfer für Misereor.

Di: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für Theresia und Georg Haertle

und Verstorbene der Fam. Weinmann,
Otto Opitz u. Verstorbene der Fam. Zwack

Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der Fam. Trunzer

und Reiter,
nach der Messe Beichtgelegenheit

Fr: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Vorabendmesse für Franz Stingl mit Else
und Rita, Rosa Lerch

So: Palmsonntag
PZL: 8.35 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

9.00 Uhr Palmweihe und Prozession,
Pfarrgottesdienst
Opfer für die hl. Stätten im Hl. Land

Sprechstunde von Pfarrer Gilg am Mittwoch v. 15.00–17.00 Uhr.
Sprechstunde v. Herrn Graefen am Dienstag v. 14.00–15.00 Uhr.
Sprechstunde von Frau Rüger nur nach Vereinbarung.

Gottesdienste vom 6. bis 12. April
Mo: Hei: 10.30 Uhr Goldene Hochzeit Albrecht,

hl. Messe für Verstorbene der Familie Al-
brecht, Briem und Höfelsauer mit Bruder
Richard und Schwager Fritz

PZL: 14.30 Uhr Beichtgelegenheit für Schüler
Haldenw. 19.00 Uhr Bußgottesdienst mit Spontanchor
Di: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe zum Dank (Hy),
Verstorbene der Fam. Schäffler,
nach der Messe Beichtgelegenheit

Gründonnerstag
PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Abendmahlsamt, anschl. Ölberggedenken
hl. Messe für Verstorbene der Familien
Kügele und Negele

Karfreitag: Tag des Leidens und Sterbens Christi
Hei: 10.00 Uhr Kreuzwegandacht

PZL/Studio: 10.30 Kreuzweg für Kleinkinder
Haldenw. 11.00 Uhr Kreuzweg für Schüler (1. bis 6. Klasse)

PZL: 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Sa: Tag der Grabesruhe
Alte Kirche:14.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten,

Betstunde am Hl. Grab (Ltg. Herr Fraas)
15.00 Uhr Stille Betstunde am Hl. Grab
16.00 Uhr Betstunde des Frauenbundes am Hl. Grab,

anschl. Einsetzung des Allerheiligsten
So: Tag der Auferstehung

PZL: 5.00 Uhr Feier der Osternacht, Segnung d. Speisen
10.00 Uhr Osterhochamt, hl. Messe für Walburga

und Johann Trunzer, Albert Gerung,
Georg Dorn, mit »Amabile«,
Segnung der Speisen

Keine Sprechzeiten in den Ferien!

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Dietmannsried
Gemeinde im Grünen. Im Evang. Gemeindezentrum Diet-
mannsried: Am Dienstag, 31. März, 14.30 Uhr, Nachmittag der
Begegnung. Am Mittwoch, 1. April, 19.15 Uhr, Ökumenischer
Bibelgesprächskreis. Am Sonntag, 5. April, Gottesdienst mit
Pfarrer Helmut Goßler: Um 8.45 Uhr in der Kath. Kirche in Hei-
sing und um 10.15 Uhr in der Kath. Kirche in Börwang. Am
Mittwoch, 8. April, 19.00 Uhr, Ökumenische Taizé-Andacht in
der Kath. Kirche in Überbach.

Am Karfreitag, 10. April, Gottesdienst mit Beichte und Abend-
mahl mit Pfarrerin Andrea Krakau: Um 8.45 Uhr in der Kath.
Kirche Heising, um 10.15 Uhr in der Kath. Kirche in Börwang und
um 18.00 Uhr in der Kath. Kirche Dietmannsried.
Am Ostersonntag, 12. April, 10.15 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin Andrea Krakau) im Evang. Gemeindezentrum
Dietmannsried, gleichzeitig Kindergottesdienst.

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang und Börwang
vom 28. März bis 12. April

Samstag, 28. März: Bö: 17.30 Rosenkranz u. Beichtgelegenheit,
18.00 Uhr Vorabendmesse

5. Fastensonntag, 29. März: Misereor-Kollekte, Aktion »Eintopf
statt Schnitzel« und Verkauf aus dem Weltladen
Ha: 10.00 Uhr Rosenkranz, 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst und
2. Weggottesdienst zur Erstkommunion-Vorbereitung, anschl.
Aktion »Eintopf statt Schnitzel« im Pfarrheim (Erlös zu
Gunsten des CED) und Verkauf aus dem Weltladen
Bö: 19.00 Uhr Spätschicht mit der Kath. Landjugend

Montag, 30. März: Bö: 19.00 Uhr Gebetskreis: Exerzitien
im Alltag in der Pfarrbücherei

Dienstag, 31. März: Bö: 19.00 Uhr Kreuzwegandacht,
20.00 Uhr Bibelkreis

Mittwoch, 1. April: Ha: 19.00 Uhr hl. Messe
Donnerstag, 2. April: Ha: 16.00–17.00 Uhr Beichtgelegenheit

(Pfarrer Egger aus Leubas)
Freitag, 3. April: Ha: 19.00 Uhr Kreuzwegandacht

Bö: 15.00 Uhr Beichtgelegenheit, besonders für Schüler und
Jugendliche (solange Bedarf), 18.30 Uhr Rosenkranz um
Priester- und Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe,
20.30 Uhr Jugendkreuzweg

Samstag, 4. April: Ha: 17.30 Rosenkranz mit Beichtgelegenheit,
18.00 Uhr Vorabendmesse mit kindgerechten Elementen,
Feier 40 Jahre Pfarrgemeinderat und Palmweihe

Palmsonntag, 5. April: Feier des Einzuges Christi in Jerusalem,
Beginn der Hl. Woche. Kollekte für den Unterhalt der hl.
Stätten im Hl. Land.
Bö: 10.00 Uhr Rosenkranz, 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst mit
Palmweihe und Prozession, 19.00 Uhr Vespergottesdienst

Montag, 6. April: Ha: 19.00 Uhr Bußgottesdienst mit dem Spontan-
chor, anschl. Beichtgelegenheit (solange Bedarf)
Bö: 19.00 Uhr Gebetskreis: Exerzitien im Alltag in der
Pfarrbücherei

Dienstag, 7. April: Ha: 15.00 Uhr Beichtgelegenheit, besonders
für Schüler und Jugendliche (solange Bedarf)
Bö: 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim: Einstim-
mung auf Ostern – Jesu Weg in den Tod, 17.30–18.30 Uhr
Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Kreuzwegandacht

Mittwoch, 8. April: Ha. 18.00–18.50 Uhr Beichtgelegenheit,
19.00 Uhr hl. Messe

Die drei österlichen Tage vom Leiden, vom Tod und von der
Auferstehung des Herrn
Gründonnerstag, 9. April: Ha: 19.00 Uhr Abendmahlsmesse,

anschl. Ölbergandacht mit Jugendlichen u. Beichtgelegenh.
Bö: 17.00–18.00 Uhr Beichtgelegenheit

Karfreitag, 10. April: Feier vom Leiden und Sterben Christi,
strenger Fast- und Abstinenztag
Ha: 9.00 Uhr Beichtgelegenheit, 9.30 Uhr Kreuzwegandacht,
11.00 Uhr Schülerkreuzweg für die 1. bis 6. Klassen,
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie, danach stille Betstunden
Bö: 9.00 Kreuzwegandacht, 18.00–20.00 Uhr Betstunden

Karsamstag, 11. April: Ha. 17.15 Uhr Beichtgel. (solange Bedarf),
21.00 Uhr Osternachtfeier, danach Segnung der Speisen
Bö: 18.00 Uhr Oster-Kinderkirche auf dem Dorfplatz, bei
schlechter Witterung in der Klosterkirche

Ostersonntag, 12. April: Hochfest der Auferstehung des Herrn
Bö: 9.30 Uhr Rosenkranz, 10.00 Uhr feierlicher Oster-
gottesdienst, anschließend Segnung der Speisen,
19.00 Uhr Vespergottesdienst

 www.lacasa-kempten.de
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Ministrantenkegeln – Terminänderung !
Liebe Minis, für unseren nächsten Programmpunkt »Kegeln«
ändert sich sowohl der Tag  als auch die Uhrzeit. Neuer Termin:
Freitag, 3. April, von 18.00–20.00 Uhr, im »Birkenmoos«. Außer
einer ruhigen Hand musst du lediglich noch Turnschuhe mit-
bringen. Eine extra Anmeldung bei mir ist für diesen Programm-
punkt nicht erforderlich. Also dann bis bald und »Gut Holz«.

Euer Werner Hohl
Ministrantenprobe
Am Mittwoch, 8. April, findet um 14.00 Uhr eine Probe für alle,
die zwischen Gründonnerstag und Ostersonntag ministrieren
müssen, statt. Bitte vollzählig kommen. Danke!

Herzliche Einladung zum Kinder-Kreuzweg
Am Karfreitag, 10. April, findet um 10.30 Uhr im Studio des
PZL ein Kreuzweg für kleinere Kinder statt. Wir wollen das
Leiden und Sterben Jesu kindgerecht betrachten. Die einzel-
nen Stationen werden durch verschiedene Symbole an-
schaulich gemacht. Die Kinder dürfen aktiv bei der Gestaltung
mitwirken. Dazu singen wir Lieder und hören Texte. Dieser
Kreuzweg ist ausgelegt für Familien mit Kindern von ca. 3 bis
8 Jahren.

Osterkerzen, Palmbuschen
Wie seit Jahren üblich gestalten die Firmlinge auch heuer wieder
Osterkerzen, die Sie nach der Vorabendmesse am 28. März in
Heising und am Palmsonntag, 5. April, in Lauben erwerben
können. Der Preis beträgt wieder 3,50 Euro. Der Erlös kommt
der »Medizinischen Direkthilfe Afrika« und der »Tour Ginkgo«
zugute. Am Palmsamstag bzw. Palmsonntag bieten die Firm-
linge in Zusammenarbeit mit dem Kath. Frauenbund Palm-
buschen mit gestickten Fähnchen und Herr Güntner traditio-
nelle Palmsträußchen an. Den Erlös stellen sie der »Tour Ginkgo«
zur Verfügung.

Seniorennachmittag
Zum Seniorennachmittag im April laden wir Sie alle wieder
herzlich ein. Beachten Sie bitte, dass wir uns diesmal schon am
ersten Dienstag des Monats, also am 7. April, um 14.00 Uhr, im
Pfarrzentrum treffen. Herr Magnus Briechle wird seinen Film
»Vom St. Jakobsweg zu den Bergen Nordspaniens« vorführen.

»Wir trauen uns«
Paare, die in den nächsten Wochen und Monaten kirchlich
heiraten wollen, sind am Samstag, 25. April, zu einem Braut-
leutetag ins Pfarrheim nach Börwang eingeladen. »Hochzeits-
paare versprechen sich viel – bei der kirchlichen Trauung und
von der kirchlichen Trauung«, sagt Josef Wassermann von der
Ehe- und Familienseelsorge in der Diözesanregion Kempten.
»Sie wagen einen entscheidenden Schritt für ihr Leben und
erhoffen davon ihr gemeinsames Glück. Dabei möchten wir sie
mit unserem Tag zur Ehevorbereitung gerne unterstützen.«
Interessierte Paare können an diesem Tag miteinander, mit
anderen Paaren und dem Leitungsteam über Grundthemen von
Partnerschaft und Ehe ins Gespräch kommen. Sie können zu-
sammen überlegen, welchen tieferen Sinn der Gang zur Kirche
an ihrem Festtag für sie hat und was ihnen wichtig ist für ihren
gemeinsamen Lebensweg. Darüber hinaus erhalten sie auch
Anregungen zur Gestaltung der kirchlichen Trauung.
Nähere Information und weitere Termine finden Sie unter
www.hochzeit-kirchlich.de. Anmeldung bis Dienstag, 14. April,
beim Referat Ehe und Familie in der Diözesanregion Kempten,
Tel. 08 31 / 2 86 27, E-Mail: efs-kempten@bistum-augsburg.de

 87493 Lauben-Heising  ·  Dorfstraße 12 (ehem. Post)

Telefon. Terminvereinbarung unter 0 83 74 / 58 89 58

Bestattungen Rothermel
Ihr Fachunternehmen. Vertrauen Sie uns.

informiert !Die

Samstag, 25. April 2009, 20.00 Uhr, im »Birkenmoos«

Konzert mit Vivid Curls & Band

Eintritt 10,– Euro. Karten gibt es im Vorverkauf bei den
Raiffeisenbank-Geschäftsstellen in Lauben und Heising.

Info

Außensprechtage des Zentrums Bayern Familie und
Soziales - Region Schwaben - Versorgungsamt
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales - Region Schwaben -
berät und informiert über Elterngeld/Erziehungsgeld, Schwerbe-
hindertenverfahren (SGB IX), Blindengeld, Opferentschädigung,
Soldatenversorgung in Kempten im Wahlamt (An der Stadt-
mauer 11) an den Montagen 30. März und 27. April, jeweils
von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr.

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, den 28. März, Bodman-Apotheke Kempten, Bodman-
straße 12; von 18.00–20.00 Uhr Christophorus-Apotheke
Durach, Bürgermeister-Batzer-Straße 1.
Sonntag, 29. März, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstraße 11;
von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, Hauptstr. 31.
Montag, den 30. März, Engel-Apotheke Kempten, Lotterberg-
straße 57. – Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 2.
Dienstag, 31. März, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten,
Poststraße 16. – Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener
Straße 2.
Mittwoch, 1. April, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73.
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Donnerstag, 2. April, Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 47. – Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Freitag, 3. April, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstraße 31.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Samstag, 4. April, Pluspunkt-Apotheke Kempten, Im Forum; von
18.00–20.00 Uhr Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchpl. 2.
Sonntag, 5. April, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbweg 38;
von 18.00–20.00 Uhr Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstr. 1.
Montag, 6. April, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger Str.
90. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.
Dienstag, 7. April, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 17.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Mittwoch, 8. April, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder
Str. 56. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Donnerstag, 9. April, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegard-
platz 13. – Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 2.
Freitag, 10. April, Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz 14;
von 18.00–20.00 Uhr Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemp-
tener Straße 2.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 018 05 /191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 192 22.
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Freiwillige Feuerwehr Lauben-Heising e.V.
Aus der Jahreshauptversammlung vom 13. März 2009
Sehr engagierte Jugendgruppe sichert die Zukunft
der FFW Lauben-Heising. Der Nachwuchs leistete
1510 Stunden für Ausbildung und Übung.
Kommandant Wolfgang Mildenberger berichtete, dass die Freiw.
Feuerwehr Lauben-Heising im Jahr 2008 zu folgenden Einsät-
zen gerufen wurde: 2 Brandeinsätze, 7 technische Hilfeleistun-
gen, 3 Sicherheitswachen, zudem gab es 4 Fehlalarme. Zur
Ausbildung der Wehr wurden 21 Gruppenübungen, 2 Atemschutz-
übungen, eine Atemschutzübung in der Übungsstrecke Kemp-
ten, eine Maschinistenübung, 4 Gesamtübungen mit Nachbar-
wehren und 12 Funkübungen abgehalten.
Folgende Lehrgänge wurden von den Kameraden besucht:
Ausbilder zum Atemschutzgeräteträger: Rainer Redmann.
Seminar »falsche Taktik – große Schäden«: Martin Hartmann,
Roy Wankmüller, Patrick Oppold, Martin Bodenmüller.
Truppmannausbildung, Teil 1: Daniel Wirkus,
Dominik Schwantes, Marco Liese, Werner
Konrad, Patrick Fechtig und Florian Degendorfer.
Ausbildung zum Truppenführer: Michael Dorn,
Daniel Mikschl und Thomas Sommer.
Gefahrguttag bei Wacker, Burghausen: Martin
Hartmann, Norbert Holderried, Rainer Redmann,
Roy Wankmüller, Patrick Oppold, Rudi Oberweiler,
Martin Bosch, Florian Fraas, Thomas Sommer
und Thomas Schilling.
Fahrertraining im Kieswerk Oberstdorf: Martin
Hartmann, Thomas Senger, Christian Bosch, Chris-
tian Rauh, Roy Wankmüller und Rainer Redmann.
Die Schulkinder der 3. Klasse besuchten im Rah-
men der Brandschutzerziehung das Feuerwehr-
gerätehaus.

Jugendwart Rainer Redmann berichtete, dass die
Feuerwehrjugend am 31. Dezember 2008 aus 15
Mitgliedern bestand. Das Jahr 2008 war ein Jahr
der Wettkämpfe und Prüfungen. Unsere Jugend
nahm an folgenden Wettbewerben teil: Im April
2008 Bayerische Jugendleistungsprüfung; im Sept.
2008 Schwäbischer Jugendleistungswettbewerb
in Durach; zum Jahresende Aufbereitungsabend

Vereine

Gartenbauverein Lauben-Heising
Jahreshauptversammlung
Nahezu 70 Mitglieder und Gartenfreunde konnte die Vorsitzen-
de Rosl Hengeler zur Jahreshauptversammlung am 12. März
begrüßen. Sie berichtete von vielen Tätigkeiten aus dem ver-
gangenen Jahr. Neben einem gut besuchten Schnittkurs,
Wochenenddienst im Kreislehrgarten in Sulzberg, der Teil-
nahme am Preisschafkopfen, sowie an dem von der Kath.
Landjugendbewegung veranstalteten »Spiel ohne Grenzen«
hob Rosl Hengeler einen gelungenen Ausflug zur Landes-
gartenschau nach Neu-Ulm hervor. Weiter berichtete sie von
der Neueinweihung des restaurierten Feldkreuzes in Ellens-
berg. Sie bedankte sich nochmals bei Herrn Pfarrer Gilg, dem
Restaurator Herrn Kösel, sowie bei Herrn Dr. Michael Holweger,
der die gesamten Restaurationskosten übernommen hat. Das
Feldkreuz war vor 20 Jahren von seinem Vater Dr. Walter Hol-
weger gestiftet worden.
Bei der  Jahresversammlung des Kreisverbandes in Haldenwang
wurden neun Mitglieder unseres Ortsvereins mit Urkunden und
Blumen ausgezeichnet. Die Vorsitzende dankte für die Mithilfe
sowie die Unterstützung durch die Gemeinde. Bürgermeister
Berthold Ziegler überbrachte die Grüße der Gemeinde. Er lobte
die Leistungen der Gartler. Gärten sind Geschichte der Kultur
und Sinnbild des Verhältnisses zwischen Mensch und Natur.
Er sagte weiterhin die Unterstützung durch die Gemeinde-
verantwortlichen zu.
Paul Eberhard vom Landratsamt  referierte mit dem Dia-Vortrag

»Fit für den Wissenstest Jugendflamme der Stufe 1«; Wissens-
test in Bronze und Silber und Jugendflamme Stufe 1. Dies wa-
ren: Julian Mayer, Daniel Albrecht, Dominik Fechtig, Dominik
Schwantes, Daniel Wirkus, Werner Konrad, Florian Degendorfer,
Daniel Knill, Matthias Hoisl, Marco Liese, Thomas Schilling,
Stefan Weiß, Marcel Prestel, Julian Mayr und Jakob Sauerbier.
In den Sommerferien wurde von den Jungen ein Erlebnisbiwak
bei der Laubener Patenkompanie in Kempten abgehalten.
Bei den Ehrungen wurden die passiven Mitglieder Willi Fischer,
Karl Zeller und Alois Reinalter zum Ehrenmitglied ernannt.
Kreisbrandmeister Hubert Speiser lobte die Leistung der Kame-
raden und vor allem der Jugendfeuerwehr. Als Gast war auch
Stadtbrandinspektor Dieter Scheuthle anwesend. In seinem
Grußwort erwähnte 1. Bürgermeister Berthold Ziegler, dass die
Feuerwehr ein wichtiger Bestandteil des Rettungswesens ist
und daher zur erfolgreichen Gefahrenabwehr in unserer Ge-
meinde unverzichtbar ist. Er bedankte sich im Namen der Ge-
meinde bei den beiden Kommandanten Wolfgang Mildenber-
ger und Martin Hartmann, den Jugendwarten Rainer Redmann
und Roy Wankmüller für den ehrenamtlichen Einsatz im ver-
gangenen Jahr.

1. Bürgermeister Berthold Ziegler, Kreisbrandmeister Hubert Speiser,
Ehrenmitglied Karl Zeller und Ehrenmitglied Willi Fischer, 1. Vorstand Norbert Holderried,

2. Vorstand Maximilian Schäffler. Es fehlt Ehrenmitglied Alois Reinalter.

»Gartengehölze – Anpflanzung und Pflege« lebhaft und an-
schaulich und fand interessierte Zuhörer.
Der Verein zählte bei der Versammlung 417 Mitglieder und
freut sich über Neuzugänge. Informationen bei Rosl Hengeler,
Telefon 8574. � Wie auch die Jahre zuvor, werden Obst- und
Spalierbäume bezuschusst. � Standorte der Vertikutierer: Frau
Dörner, Furtweg 1, Stielings - Herr Rothbauer, Ulrichstraße 20,
Lauben - Herr Fischer, Wendelinstraße 3, Heising - Frau Hen-
geler, Moosstraße 5, Moos  � Heckenschere, Wurfsieb, Walze,
Säwagen oder Zugzwicker können bei Frau Hengeler, aus-
geliehen werden. �  Blumen- und Anzuchterde erhalten Sie
bei Frau Schön, Hofener Weg 2 in Lauben und bei Familie
Hengeler, Moosstraße 5 in Heising-Moos. �  Gegen Vorlage
des Mitgliedsausweis gewährt die Gärtnerei Bruno Neumair
in Dietmannsried für Sommerpflanzen einen Nachlass von 5%.
Schnittkurs in Lauben-Heising: Termin und Treffpunkt werden –
entsprechend der Witterung – noch bekanntgegeben.
Schnittkurse im Kreislehrgarten in Sulzberg-Ried sind am
Freitag, 27. März, ab 13.30 Uhr für Obstbäume; am Samstag,
28. März, von 9.30–12.00 Uhr für Obstbäume sowie ebenfalls
am  28. März ab 13.00 Uhr für Johannisbeer- und Ziersträucher
und am Samstag, 18. April, von 9.00–12.00 Uhr und 13.30–
16.30 Uhr für Spalierobst, Rosen- und Ziersträucher. Bei
schlechter Witterung sind die Schnittkurse im Seminarraum
mit Dia-Vortrag.
Für die Schnittkurse im Kreislehrgarten – die kostenlos sind –
bitte vorherige Anmeldung bei Rosl Hengeler, Tel. 0 83 74/8574.
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Kath. Frauenbund Lauben-Heising
Rückblick vom Besinnungstag
Am 17. März machten sich 43 Frauen auf den Weg in die
Landvolkhochschule Wies bei Steingaden. Pfarrer Rainer
Remmele führte die Gruppe durch den Tag, der unter dem
Thema »Im Garten des Lebens Gottes Spuren finden« stand.
Er verglich die Frauen mit Blumen und erinnerte daran, dass
erst einmal der Samen gelegt werden muss, dass dann die
Pflanzen erst wachsen und blühen, aber auch, dass es Zeiten
der Ruhe gibt, wo die Menschen nicht immer blühen müssen.
Gott der »große Gärtner« sorgt in jedem Zeitabschnitt für uns.
Er sprach aber auch von den unterschiedlichen Vorausset-
zungen, die die Pflanzen im Garten vorfinden (wie die Boden-
beschaffenheit, viel oder wenig Sonne und Regen...). Im über-
tragenen Sinn werden auch die Menschen von vielem geprägt.
Und dennoch sollen sie ihre Talente einsetzen um anderen
Freude zu sein. Durch seine lebendige Erzählweise und die
vielen Beispiele wurde das Gesagte nie lehrmeisterlich oder
gar langweilig. Nach einem köstlichen Mittagessen und der
Gelegenheit zur Beichte führte Pfarrer Remmele die Frauen
durch die Wieskirche und vermittelte einen starken Eindruck
von der Schönheit dieses Gotteshauses. Nach einem Gottes-
dienst mit lebhaften Liedern und anschließendem Kaffee und
Kuchen machte sich die Frauengruppe zufrieden auf den
Heimweg. Von allen Seiten war zu hören, dass so ein Be-
sinnungstag in der »Wies« unbedingt wiederholt werden soll.

KLJB Lauben-Heising  –  Bockbierfest
Am 14. März 2009 fand wieder das Bockbierfest der KLJB
Lauben im »Löwen« statt. Der Spaß war auch dieses Jahr mit
zahlreichen Besuchern gesichert. An dieser Stelle möchte sich
die KLJB beim Beppo für die gute Zusammenarbeit bedanken.

Schützengesellschaft Lauben-Heising
Sparkasse Lauben spendet 250,– Euro
In den letzten Monaten konnte die Schützengesellschaft Lau-
ben-Heising viele neue Jugendliche für den Schießsport ge-
winnen. Manchmal stand nicht mal mehr für alle Schützen ein
Vereinsgewehr zur Verfügung, so dass es zu längeren Warte-
zeiten kam.
Dank einer
großzügigen
Spende der
Sparkasse
Lauben über
250,– Euro
und mehreren
privaten
Spenden
konnten wir
ein neues
Jugend-
gewehr
»Walther
LG 300« für
unseren
Verein kaufen.
Die Laubener
Schützen
bedanken
sich sehr
herzlich für
die Unter-
stützung!

Das Foto zeigt den Leiter der Sparkasse Lauben,
Alexander Stingl, und Schützenmeister
Richard Ade bei der Spendenübergabe

Theatergruppe Lauben – Nächste Monatsversammlung
am Freitag, 3. April
Nachdem die Diskussionen wegen der geplanten Wiederho-
lungen endgültig ad acta gelegt sind, soll nun auf der nächs-
ten Monatsversammlung am Freitag, 3. April, 20.00 Uhr, im
»Löwen« der Blick nach vorne gerichtet werden. Das neue
Stück dürfte zwar noch nicht feststehen, doch gilt es Lese-
proben zu verteilen und vor allem Termine für die Aktivitäten in
diesem Jahr festzulegen. Für Spieler und Funktionäre der Thea-
tergruppe sollte die Monatsversammlung daher Pflicht sein.

Turn- und Sportverein Heising
Wie wäre es mit einer anderen schönen Sportart -
Stockschießen?
Heute möchten wir eine Abteilung im Verein des TSV Heising
vorstellen. Es wäre schön, wenn sich Leute für diesen schönen
Sport begeistern könnten, wir würden uns freuen über Jungen,
Mädchen ab 16 Jahre, oder Männer und Frauen jeden Alters,
denn dieser Sport kann lange ausgeübt werden. Am besten ist
es, diesen Sport auf Asphalt zu beginnen.

Was ist Eisstockschießen?
Eisstockschießen ist ein
Sport, den es schon seit
vielen Jahren gibt. Früher
wurden die Spielstöcke
aus Holz gedrechselt,
später durch Metall er-
setzt. Es gibt Europa-
meisterschaften und
Weltmeisterschaften,
Ziel- und Weitschuss-
wettbewerbe, es werden
Meisterschaften, Pokal- und Freundschaftsturniere ausgetra-
gen und dies für Herren-, Damen- und Mixed-Mannschaften.
Eisstockschießen ist ein Sport der hauptsächlich im Freien und
nur bei trockenem Wetter auf Asphalt und im Winter in der
Eishalle gespielt wird. Eisstockschießen ist ein Mannschafts-
sport, es spielen jeweils vier Mann/Frau gegen vier Mann/Frau.
Es können Turniere mit 5, 7, 11,15,17, 21 Mannschaften gespielt
werden, je nachdem wie viele Spielfelder vorhanden sind. Der
Eisstock besteht aus Stiel, Körper und Platte. Die Platten unter-
scheiden sich in leicht bis schwer, in Sommer- und in Winter-
platten. Im Spielfeld befindet sich ein Spielstein, der Daube
genannt wird. Wer mit seinem Stock am nächsten an die Daube
kommt übernimmt das Spiel, nun muss die Gegenmannschaft
versuchen, diesen Stock aus dem Spielfeld zu schießen oder
näher an die Daube zu kommen, um dieses Spiel zu übernehmen
usw. Einmal auf das gegenüberliegende Feld gespielt nennt
man Kehre, mit sechs Kehren ist dieses Spiel beendet, dann
kann mit der nächsten Mannschaft gespielt werden. Nachdem
jeweils vier Mann/Frau spielen, können am Schluss höchstens
vier eigene oder fremde Stöcke im Feld stehen, was aber
unwahrscheinlich ist, da ja immer versucht wird, die fremden
Stöcke zu schießen. Es gibt  ein Punktesystem wobei der erste,
verbliebene Stock drei Punkte und jeder weitere zwei Punkte
zählt, diese Punkte werden zusammen gezählt und wer am
Ende die meisten Punkte hat, hat gewonnen. Ab sofort trainieren
wir jeden Montag bei gutem Wetter bei den Sportanlagen unter-
halb vom »Birkenmoos« ab 19.00 Uhr. Wenn es regnet wird
das Training auf Dienstag verschoben. Das Training ist unver-
bindlich. Weitere Informationen unter Telefon 08374/1015.

Wir freuen uns auf euch! Inge Hafenmeier

Abteilung Fußball  -  Ende der Winterpause bei der B-Jugend
Vor Beginn der Rückrunde fuhren wir mit der B-Jugend in die-
sem Jahr während der Faschingsferien ins Trainingslager. Mit
dreizehn Spielern und drei Trainern starteten wir am Donnerstag,
26. Februar, am Vormittag nach Nördlingen. Entgegen allen
Erwartungen fanden wir den Rieskessel schneefrei vor. Nach
dem Einchecken in der relativ neuen Hotelanlage machten wir
uns gleich auf den Weg zum uns zugewiesenen Fußballplatz.
Im Gegensatz zum Vorjahr hatten wir heuer die umgekehrten
Verhältnisse: spitzenmäßige Unterkunft, Platz (wegen der Wetter-
bedingungen) leider nur mäßig. Beim Betreten des Platzes
stellten wir fest, dass der Rasen tief und nass war. Aufgrund
der ungünstigen Platzverhältnisse konnten wir einige geplante
Trainingsformen gar nicht durchführen. So richtete sich unser
Augenmerk überwiegend auf Ausdauer, Kraft, Schnellkraft und
Sprints sowie Einzeltraining. Um ein komplettes Umwandeln
des Spielfeldes in einen Acker zu vermeiden, mussten wir in
regelmäßigen Abständen die aufgebauten Parcoursstandorte
wechseln. Von den geplanten sechs Trainingseinheiten haben
wir wegen der widrigen Platzverhältnisse und dem sehr
aufwändigen Reinigen der Trainingsmaterialien und Bälle das
Training auf vier Einheiten reduziert. Dafür stand der Samstag-
nachmittag zur freien Verfügung. Einige machten einen Stadt-
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bummel in Nördlingen, andere fuhren ins nahegelegene Hallen-
bad. Trotz intensivster Bemühungen um ein Freundschaftsspiel
fand sich in der Umgebung keine Mannschaft bereit, ihren
Fußballplatz wegen der oben genannten Bedingungen zu op-
fern. Im Umkreis von rund 80 km gibt es um Nördlingen keine
Kunstrasen- oder Hartplätze. So brachen wir am Sonntag nach
dem Frühstück und Aufräumen der Zimmer wieder Richtung
Heimat auf, wo wir gegen Mittag alle gesund und müde wieder
eintrafen. Hier noch ein recht herzlicher Dank an meine Co-
Trainer Tommi und Bob und die teilnehmenden B-Jugend-
spieler sowie an die Gemeinde Lauben für die Bereitstellung
des Schulbusses und fast am wichtigsten die Sponsoren, ohne
die so ein Trainingslager nicht durchführbar wäre. Als Kontrast
war dann in Probstried das Training nicht auf dem Platz (Schnee-
höhe: einfach zu tief) sondern wie die Wochen zuvor wieder
Laufen angesagt.
Vorbereitungsspiele: Die Vorbereitungsspiele liefen in der Rück-
runde besser als in der Vorrunde: Dietmannsried-Heising 1:4;
Sulzberg-Heising 1:4; A-Jugend Heising - B-Jugend Heising  4:1;
SV 29 Kempten - Heising 6:8
Erstes Punktspiel – Nachholspiel: Am Sonntag, 22. März, fand
das Nachholspiel gegen den SVO Germaringen in Germaringen
statt. Die ersten 10 bis 15 Minuten machte klar der SVO Ger-
maringen das Spiel und ging verdient mit 1:0 in Führung. Danach
wachte unsere Mannschaft auf und erzielte kurz vor der Halbzeit
den verdienten Ausgleich. Zu Beginn der zweiten Halbzeit waren
wir die Spiel bestimmende Mannschaft und gingen mit 2:1 in
Führung. Einige weitere Torchancen konnten wir leider nicht
verwerten und mussten uns letztlich sogar mit einem 2:2 End-
stand begnügen. Torschützen: Johannes Weis, Tobias Mayer.

Roland Kind neuer Abteilungsleiter der Heisinger Kegler
Am Dienstag, 17. März, fand die Jahreshauptversammlung der
Kegelabteilung statt. Unser Sportkamerad Roland Kind wurde
einstimmig zum neuen Abteilungsleiter gewählt. Daneben wird
er auch weiterhin das Amt des Kassenverwalters ausüben. Als
Sportwart wurde unser bisheriger Abteilungsleiter Neno Pajic
ebenfalls ohne Gegenstimmen gewählt. Am 20. Spieltag der
Kreisklasse A unterlag unsere Mannschaft nach schwachem
Spiel den Gastgebern des TV Immenstadt 3 klar mit 2332:
2420 Holz. Die besten Einzelergebnisse erzielten: Jakob Dorn
(420 Holz), Roland Kind (418 H.), Neno Pajic (412 H.) und Werner
Christ (386 H.). Der 21. Spieltag brachte dann ein weiteres
Auswärtsspiel gegen TV Bad Grönenbach 2, das recht deut-
lich mit 2271:2183 Holz gewonnen werden konnte. Hervor-
zuhebende Einzelergebnisse erzielten: Jakob Dorn (434 H.),
Neno Pajic (416 H.) und Roland Kind (406 H.). Somit steht
unsere Mannschaft vor dem letzten Punktspiel mit nunmehr
30:12 Punkten weiterhin auf dem 3. Tabellenplatz, der auch
am letzten Punktspiel-Wochenende nicht mehr gefährdet ist.

Aus der Jahresversammlung des Vereins für ambulante
Kranken- und Altenpflege Dietmannsried und Umgebung
Dank schriftlicher Einladung aller Mitglieder konnte sich 1. Vor-
sitzender Engelbert Sommer über eine rege Teilnahme bei der
Jahresversammlung am 11. März in der Festhalle Dietmanns-
ried freuen und zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Erfreut zeigte
sich Schwester Theolindis, dass der Winterdienst der Markt-
gemeinde vor Dienstbeginn der Pflegerinnen um 6.00 Uhr mor-
gens den Schnee geräumt hatte. Sie erinnerte anschließend an
die 43 verstorbenen Vereinsmitglieder. Laut Schwester Helm-
traud zählte der Verein am 31. Dezember 2008 776 Mitglied-
schaften; davon aus Dietmannsried 357, Lauben 105, Heising
50, Krugzell 44, Probstried 83, Reicholzried 69, Schrattenbach
36, Überbach 29, Wiggensbach, Hopferbach und Leubas je 1.
Dauer der Mitgliedschaften: Bis 1 Jahr 46, 2 bis 3 Jahre 78, 4 bis
5 Jahre 65, 6 bis 10 Jahre 160, 11 bis 15 Jahre 165, 16 bis 18
Jahre 95, 19 bis 20 Jahre 53, ab 21 Jahre 338, kein Datum 91.
Alter der Mitglieder und ihrer Partner: 36 bis 50 Jahre 42, 51 bis
60 Jahre 76, 61 und 62 Jahre 25, 63 und 64 Jahre 35, über 65
Jahre 736, kein Geburtsdatum 177 Mitglieder. Neue Mitglieder
sind herzlich willkommen.
Das Pflegeteam hat 137 Personen beraten und versorgt. Er-
bracht wurden an diesen Personen: 40 307 Behandlungspfle-
gen nach SGB V, z. B. Injektionen, Verbände, Abgabe von Medi-
kamenten, Blutdruckmessung, Zuckertest, Einreibungen, Kom-
pressionsstrümpfe anziehen usw. 60 101 Leistungen nach SGB
XI, Pflegeversicherung, z. B. Morgen- / Abendtoilette, Mahlzei-
ten richten, Lagern, Mobilisieren, kleine hauswirtschaftliche Ver-
sorgung, Erstbesuche u.a.m., inkl. Pflegeberatungsgespräche.
Sonstige Leistungen 111. Insgesamt waren es 100 459 Leistun-
gen. Mit den fünf Dienstautos wurden 49 567 km zurückgelegt.
Bei 58 Personen wurde der Pflegeeinsatz beendet, davon 20
verstorben, bei 12 kein Behandlungs-/Pflegebedarf mehr, 26
aus anderen Gründen, z. B. Umzug oder Pflegeheim. Zugänge
waren 69 Personen. Alter der Patienten: Unter 50 Jahre 1 Per-
son, 50 bis 60 und 61 bis 70 Jahre je 2 Personen, 70 bis 80
Jahre 18 Personen, 80 bis 85 Jahre 20 Personen, 85 bis 90
Jahre 20 Personen, über 90 Jahre 11 Personen.
Vorsitzender Engelbert Sommer informierte über die Aktivitäten
des Vereins: Teilnahme an Regionaltreffen, Tagungen und Fort-
bildungen, Kontakte zum Spitzenverband Caritas Augsburg von
Vorstandschaft, PDL und Pflegefachkräfte; dieses Jahr Weiter-
bildung einer Altenpflegerin zur Palliativfachkraft, zwei Kran-
kengottesdienste mit dem Angebot der Krankensalbung, eine
Kreuzwegmeditation und monatliche Wortgottesdienste im
Seniorenzentrum, die Vereinswallfahrt Schrobenhausen und
Bobingen mit Pfarrer Stefan Gilg, einen Nachmittags-Patien-
tenausflug der Pflegerinnen in das Oberallgäu bis Fischen,
Übergabe einer Spende von 2500,– Euro aus dem Gewinn-
sparverein der Raiffeisen- und Volksbanken in Bayern über die
Regierung von Schwaben, Erstellung von 3 Fertiggaragen auf
der Westseite des Schwesternheimes mit Parkplatz. Erfreulich
positiv fiel die Kundenbefragung aus.
Für alle diese zusätzlichen Aktivitäten zur alltäglichen Pflege
war die gute Zusammenarbeit aller haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen wichtig. Die elf Pflegefach-
kräfte fanden sich wieder auf der Präsentation mit ihrem Foto.
Der Kassenbericht war dank größerer Spenden, der Mitglieds-
beiträge und dem Zuschuss des Landratsamtes zufriedenstel-
lend. Diese zusätzlichen Mittel tragen wesentlich zur Erhaltung

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 15 /09. Annahmeschluss für Texte am
Montag-Abend, 6. April, bei der Gemeinde Lauben. Senden Sie die Texte
per E-Mail an: vorzimmer@lauben.de. Annahmeschluss für Anzeigen: Dienstag-
Mittag, 7. April, bei Druckerei X. Diet, Telefon 0 83 73 / 75 11
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Tel. 0 83 74 / 58 22-0.  Für den
Inhalt der Texte (außer »Amtliches«) sind die jew. Institutionen verantwortlich.

Ski- und Radabteilung – Einladung zum 1. Stammtisch 2009
Der Beginn der Radlsaison steht vor der Tür. Zur Einstimmung
(mit Rückblick) treffen wir uns am Dienstag, 7. April, 19.00 Uhr,
im »Birkenmoos«. Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen.

Tischtennis-Damen im Finale des Bezirkspokals
Mit Siegen über Obergünzburg (5:0), Durach (5:1) und Kauf-
beuren (5:4) erreichten die Tischtennisspielerinnen die End-
runde um den Bezirkspokal, die in Burgau ausgetragen wurde.
Im Halbfinale besiegten die Heisingerinnen Telekom Augsburg
klar mit 5:2. Im Endspiel trafen sie auf den Dritten der 1. Bezirks-
liga, den TTC Warmisried, dem sie mit 0:5 unterlagen. Trotz der
Niederlage war es ein schöner Erfolg für die Spielerinnen Su-
sanne Fackler, Gabi Maurus und Sigrid Reuter.
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Bahái-Forum – Hoffnungsvoll, miteinander, für eine Welt –
für einen Glauben!
»Gottes Plan verbindet alle Bekenntnisse und Religionen«
Kontakt / Infohotline: Montag bis Mittwoch 19.00–19.30 Uhr,
Telefon 0 83 74 / 2 52 87 oder hackenbergverm@t-online.de
»Raum der Stille« – In entspannter Atmosphäre dem Wort
Gottes lauschen. Es gibt Ihnen die Möglichkeit, Ihre eigene
Verbindung mit Gott wahrzunehmen, die Gelegenheit Gott
näher zu kommen am Donnerstag, 2. April, 20.00 Uhr, bei Fam.
Hackenberg, Lauben, Sportplatzstraße 4, Tel. 0 83 74 / 2 52 87.

Bitte um Spenden für Haitis Kinder
Am  Freitag, 17. April, 19.30 Uhr, findet bei Familie Hacken-
berg in Lauben, Sportplatzstraße 4, ein Hausmusikabend mit
Markus Noichl statt. Der Erlös des Abends geht direkt an die
Anis-Zunuzi-Schule in Haiti. Freiwillige Spenden können auch
gerne bei uns abgegeben werden. Herzlichen Dank! Anmeldung
zum Hausmusikabend bitte unter Telefon 0 83 74 / 2 52 87.
Die Anis-Zunuzi-Schule wurde 1980 ins Leben gerufen und
bietet Kindergarten und Schule bis zur 10. Klasse an. Sie liegt
in Lilavois, einem Außenbezirk der Hauptstadt Port-au-Prince.
Staubige Straßen mit riesigen Schlaglöchern führen zu ihr, die
Wege sind gesäumt von behelfsmäßig zusammengezimmerten
Hütten mit Wellblechdächern, am Straßenrand stehen unzäh-
lige Kinder, ihre aufgeblähten Hungerbäuche stehen hervor. Es
ist eines der ärmsten Viertel in Haiti, einem Land, das häufig als
das ärmste der Welt bezeichnet wird. Einmal durch das riesige
Tor hindurch geschritten, bietet die Schule hier eine Oase: Ein
Garten blüht, die Wege sind geharkt, weiße Schulgebäude sind
mit den wenigen Mitteln liebevoll hergerichtet. Hier werden rund
250 Schüler unterrichtet, die meisten von ihnen erhalten ein
Stipendium. Die Anis-Zunuzi-Schule gilt als eine der besten
Schulen des Landes, die Lehrer sind gut ausgebildet, Schul-
materialien werden ständig aktualisiert. In den Lehrplan fließen
ethische und spirituelle Werte, die sich nicht auf nur eine Glau-
bensgemeinschaft beschränken, sondern alle einbinden und
unterrichten. Aber weil sie hier die Ärmsten der Armen unter-
richten und vom Staat nicht gefördert werden, fehlt es der
Einrichtung oft am Notwendigsten. Im vergangenen Jahr konn-
ten teilweise die Lehrer nicht mehr bezahlt werden. Sie kamen
trotzdem, weil sie an die Idee der Schule und an die Zukunft
der Kinder und des Landes glaubten. Ständige Stromausfälle,
Wasserknappheit, Überfälle machen die Schule zudem sehr
verletzlich. Spenden sind für die Anis-Zunuzi-Schule der ein-
zige Weg, zu überleben.

einer qualitativ und menschlich hochwertigen Pflege bei.
Die von Bürgermeister Hans-Peter Koch geleiteten fälligen Neu-
wahlen ergaben keine Änderungen. Einstimmig wieder gewählt
wurden: 1. Vorsitzender Engelbert Sommer, 2. Vorsitzende Hil-
degard Engel, Kassiererin S.M. Theolindis Aichele, Schriftführe-
rin S.M. Helmtraud Heiß. Alle stellten sich wieder zur Verfügung.
Heimatdichter Jochen König unterhielt mit einem sehr aufgelo-
ckerten, unterhaltsamen Vortrag über »Allgäuer Bräuche«. Die
geplante Wallfahrt am Dienstag, 7. Juli, führt anlässlich der
Ulrichswoche nach Augsburg und St. Ottilien. Anmeldung erfor-
derlich wegen der Vorplanung bis spätestens Ende Mai im
Schwesternheim unter Tel. 0 8374/587187. Die 2. Vorsitzende
und Seniorenbeauftragte Hildegard Engel dankte Engelbert
Sommer mit einem kleinen Präsent für seinen permanenten
Einsatz als 1. Vorsitzender im Krankenpflegeverein Dietmanns-
ried in den vergangenen 15 Jahren. Sommer erwähnte bei
seinem Dank an alle Beteiligten besonders den kostenlosen
Fahrdienst der Fa. Arnold, der auch wieder nicht mobilen und
gehbehinderten Mitgliedern und Interessierten die Teilnahme
an der Veranstaltung leichter ermöglichte.                               hh

� Besuche daheim
� Begleitung bei Spaziergängen, beim Einkaufen,

zum Arzt
� Kinder betreuen – auch bei Hausaufgaben
� Tiere füttern und ausführen
� Hilfe im Haushalt, Garten, Schnee räumen,
� Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Hilfe brauchen
oder wenn Sie ehrenamtlich mitarbeiten können.

Koordination:
Josef Hackenberg, Lauben, Telefon 0 83 74 / 2 52 87
Sieglinde Klier, Heising, Telefon 0 83 74 / 54 62
Erwin Dürr, Stielings, Telefon 08 31 /5 23 76 46

Info-Telefon: 0 83 74/ 64 88

Engagierte Jugendliche,
hilfsbereite Erwachsene
und Ältere unterstützen
Hilfe suchende Nachbarinnen
und Nachbarn, z. B. durch

Info

Die AOK Kempten-Oberallgäu informiert:
Sattessen statt Kalorienzählen – AOK-Programm
»Abnehmen mit Genuss«
Gerade in der Fastenzeit sind viele Menschen besonders
motiviert, Essens- und Bewegungsgewohnheiten zu verändern.
Wer dauerhaft abnehmen und sich dabei satt essen möchte,
dem empfiehlt die AOK-Direktion Kempten-Oberallgäu, jetzt in
das Programm »Abnehmen mit Genuss« einzusteigen. Bereits
150 000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben bisher erfolg-
reich mitgemacht. Statt auf Verbote und aufs Kalorienzählen
setzt das Programm auf eine langfristige Ernährungsum-
stellung. »Wenig Fett und viele nicht zu süße Kohlenhydrate
lautet die grundsätzliche Devise«, so Susanne Boms, Ernäh-
rungsfachkraft bei der AOK-Direktion Kempten-Oberallgäu. An
kohlenhydratreichen Lebensmitteln wie Vollkornbrot, Nudeln
ohne Eier und aus reinem Hartweizengrieß, Natur- oder Wild-
reis, Kartoffeln sowie Gemüse und Obst können sich die Teil-
nehmer satt essen. Bei fettreicher Wurst, fettem Fleisch oder
Käse sowie Gebäck, Torten, Pommes u. Nuss-Nougat-Cremes
sollte gespart werden. Ganz wichtig ist auch, viel zu trinken,
denn das unterstützt das Sättigungsgefühl. Eine weitere Säule
im Programm sind Bewegungsratschläge und -tipps von
Sportprofis, die auf den Einzelnen zugeschnitten sind. Durch
jede Bewegung mehr im Alltag und beim Freizeitsport ver-
brennt der Körper mehr Kalorien, so dass überflüssige
Pfunde leichter purzeln. Mitmachen kann jeder, der mindestens
15 Jahre alt ist. Für Diabetiker gibt es eine spezielle Variante
des Programms. Die Teilnahmegebühr beträgt 49,90 Euro.
AOK-Versicherte, die bis zum Schluss durchhalten, bekommen
die Kosten nach Vorlage der Teilnahmebestätigung ersetzt.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.aok.de/
abnehmen.

Professionelle Begleitung über sechs Monate
Zwischen sechs Monaten und einem Jahr dauert »Abnehmen
mit Genuss«, das auf neuesten wissenschaftlichen Er-
kenntnissen und praktischen Erfahrungen basiert. Das Ma-
gazin »Ökotest« hat das AOK-Angebot 2007 mit dem Gesamt-
urteil »sehr gut« ausgezeichnet. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erhalten eine individuelle Beratung durch ein pro-
fessionelles Team aus Ernährungsberatern, Psychologen und
Sportwissenschaftlern. »Sie werden kontinuierlich begleitet, sei
es per Brief, E-Mail oder Telefon«, so Boms. Darüber hinaus
können sich die Teilnehmer im Internet-Forum mit Gleich-
gesinnten austauschen.

Kirchstraße 14
87452 Altusried
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Kaminbau Trommler GmbH
Inhaber: Ludwig Endres

Kempten  ·  Pulvermühlweg 91 1/2
Tel. 0831/81944  ·  Fax 87424

Dietmannsried  ·  Käsers
Telefon/Telefax 0 8374 / 95 79

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

  Restaurant

Argentinische Steaks
und spanische
Spezialitäten

ALTUSRIED
Im Tal 7b

✆ 08373/987763

Stiefmütterchen, Primeln und vieles mehr

Fuchsien
hängend u. stehend

Stück  €  –,75

Geranien-Sonderverkauf
am Samstag, 4. April 2009, von 8.00 bis 13.30 Uhr

Weihrauch
Stück  €  –,70

Keine Vorbestellung möglich.

Geranien
hängend u. stehend

Stück  €  –,70

DIETMANNSRIED
Am Inselweiher 5

Tel. 0 8374 / 461 u. 88 71BrunoNeumair

Solange

Vorrat reicht!

Palmsonntag, 5. April, von 10.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Benefizveranstaltung – Volksmusik zur Passionszeit
Die Euregio »via salina« veranstaltet in Zusammenarbeit mit
dem Lions-Club Kempten / Buchenberg und dem Allgäuer Hilfs-
fonds e.V. heute, Freitag, 27. März, 20.00 Uhr, in der Kath. Pfarr-
kirche »Heilige Dreifaltigkeit« in Sulzberg die Benefizveran-
staltung »Volksmusik zur Passionszeit«. Mitwirkende sind in
diesem Jahr die Kerber-Familie aus Oberstaufen in verschie-
denen Besetzungen, die »Niedersonthofener Singfehla« sowie
das Ensemble »Trombacanto« aus Altusried. Die Schirmherr-
schaft für diese besinnliche Veranstaltung, deren freiwillige
Spenden dem Allgäuer Hilfsfonds e.V. zugute kommen, hat
Landrat Gebhard Kaiser in seiner Funktion als Vorsitzender des
Allgäuer Hilfsfonds übernommen.
Die bekannte Familienmusik Kerber aus Oberstaufen wird in
verschiedenen Besetzungen – erstmalig in Sulzberg mit dem
Turmbläserquartett – auftreten. Mit dabei ist das bekannte En-
semble »Trombacanto« mit Gertrud Hiemer-Haslach (Gesang),
Matthias Haslach (Trompete) und Walter Dolak (Orgel). Das
Ensemble gründete sich im Jahre 2005 (von ital. »tromba« =
Trompete und »canto« = Gesang). Die drei Musiker spielen
Werke für Sopran, Trompete und Orgel aus verschiedenen Epo-
chen. Beide Gruppen unterstützen diese Veranstaltung seit vier
Jahren. Gesangliche Einlagen bringen in diesem Jahr die mehr-
fach ausgezeichneten »Niedersonthofener Singfehla«. Pater
Maurus Mayer aus Sulzberg bereichert das Programm durch
meditative Gedanken zur Passionszeit. Euregio-Projektleiter Si-
mon Gehring freut sich, dass diese Veranstaltung zum wieder-
holten Male stattfinden kann, weil sich die Gruppen erneut in den
Dienst der guten Sache stellen. Der Eintritt zur Veranstaltung ist
frei. Um Spenden für den Allgäuer Hilfsfonds e.V. wird gebeten.
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in Lauben-Heising

Jeden Donnerstag

»Pizza-Tag«
Jede Pizza aus unserer

Speisekarte 6,– €,

Familien-Pizza 14,– €

Auch zum Mitnehmen!

Ab sofort bei schönem Wetter

Garten ab 15.30 Uhr geöffnet!

Sportplatzstr. 13
87493 Lauben  ·  Tel. 0 83 74 / 95 84

Dr. Tobias Eckert
Kieferorthopäde

Ab 1. April 
im Gewerbegebiet
Dietmannsried,
Fuggerstraße 7
08374-23 24 727

www.zahnarzt-dietmannsried.de

GRABMALE

Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 362  ·  Fax 65 42

Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung
(auch Heising und Ortsteile) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 08374/9944

W. u. B. Fischer GbR
Elektroanlagen

Lauben  ·  Hirschdorfer Straße 30
Tel. 0 8374 / 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachmann am Ort !

Fenster · Türen
Rollladen · Markisen
Wintergärten

Neubau oder
Renovierung –
wir beraten gerne!

Dietmannsried  ·  Glaserstr. 2
Telefon 08374/2317-0
info@hugo-wirthensohn.de

www.hugo-wirthensohn.de

Günstige 2- bis 3-Zimmer-
Mietwohnung (ca. 65 qm)
in Lauben /Heising gesucht.

Telefon 0151/ 20 4316 08

Zwei Barhocker
(Metall-Holz-Kombination)
günstig zu verkaufen.

Telefon 0151 / 11 71 35 62

Autolackierung
Hörmann

Meisterbetrieb seit 25 Jahren

Unsere Leistungen:

Kleinreparaturen
an einem Tag

Teil- und Ganzlackierungen
Ausbeularbeiten
Dellen drücken

Leubaser Straße 46
87437 Kempten

Tel. 08 31 / 5 70 77 77

HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel. 0 83 74/84 29
Fax 0 83 74/58 85 21
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

Die Spielstuben und
Freie Waldorfschule

Kempten

Am Sonntag, 29. März 2009,
von 11.00 bis 17.00 Uhr

Sonntag in Albris
Für kleine Gärtner, Nistkästen-
bauen, Webrahmenbauen,

Wollarbeiten, Schneiderstube
für Puppenkinder, Märchen am
Herdfeuer, Mittagstisch, Kaffee

und Kuchen, Ausstellung,
Marktverkauf u.v.m.

Auf dem Gelände der Freien
Waldorfschule Kempten in Albris
(zwischen Rothkreuz und Wirlings)

Jetzt

Aktionspreise!

� Kellerschacht-

Abdeckungen

� Mückenschutz

für Fenster

     und Türen

Fachbetrieb A. Kösel
Heising  ·  Leubastalstraße 3

Telefon 0 83 74 / 84 48


